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Montags , den 9ten April 1798.

izz
Eoncurs.

In Ansehung des von Johann Harms

Haschenburger an Fran , Eiben Hajen verkauf¬

ten Landguthes in Oldorfer Kirchspiel , Ru-

dolpfstädte genannt ergehet coneursus retra

henklum undist kermimis praclusivus zur An¬

gabe bisjzum - osten Man d. I . feffgesetzet
worden Wornach re . Sign . Jever den sten

April 1793.
Aus dem Landgerichte Hieselbst.

Gericht ! . Proclam.

i Zu Ortgies Harms Vergantung von

Pferde , Kühe , jung Vieh , Schweine , 3

beschlagen Wagens , Egden , Pflüge , ein

Quantität wohlgcwouncn Heu , Speck , Fett,
und sonstige Sachen , ist rerminus auf den

Donnerstag , als den raten April in besten

Behausung , beydem Sande , angesetzetwor-
den . Sign . Jever d . 14 Febr . 1798.

Aus dem Landgerichte hiesclbst.
- Es soll der , zwischen der Oldenbur-

gischen Grenze und Mariensichl belcgene,
sogenannte Andclgrvdcn , am Donnerstage
deu l2 April an Ort und Stelle auf i Jahr

zum Mehen ' meistbietend nach den abgepfal-
ten Stücken verpachtet werden , die Liebha¬
ber können sich zu dem Ende am 12 April

Morgens 9 Uhr auf dem Aiidclgroden in der

Gegend des Rükwercks an der Oldengurgi-
sche» Grenze einfinden , die Cvnditionen vrr«

IZ4
nehmen , und darnach pachten . Jever den

2tzsten Marz 1798.
Aus der Cammer hicseihst.

z Es soll der alte Hofdeich resp . der Weg
vom alte n / wf nack Mariemrev i am Sonn¬

abend als ven 28 April öffentlich vorheuert
werden . Liebhaber können sich am obbestimm-
tcn Tage früh um ho Uhr vor der Cammer
einfinden , die Bedingungen vernehmen , und

darnach pachten Sign , Jever d. z , März 98.
Aus der Eammer hieselbst-

4 Es sollen an nächsten ! Freitag als
dm iztcn dieses pl . m . 130 Centncr Heu
verkaufet werden , die Liebhaber können sich
am obbcffimmtcn Tage früh um 10 Uhr auf
dem Zimmerplatze Hieselbst einfinden und der

Verganttlngsordnung gemäß kaufen . Sign.
Jever den 5 April 1798.

Aus der Cammer hiesclbst.

5 Zu wepl . Stoffer Carstens beide Töch,
ter Äübcke , und Hilcke Margretha , Ver¬

gantung von Zinnen , Linnen , Kupfer , Me,

sting , Tische , Stühle , Schräncke , Betten

und Bettgewand , Wagen , Egden , Pflüge,

Pferde . Kühe , Jungvieh . Gänse und Scha¬

fe. ist terminns auf den Donnerstag als den
i9tenApril , in weyl . Stoffer Castens Behau,

jung , am Bandterdeich , angesetzet worden.

Sign - Jever den -9sten Mar ; 1798.
Aus dem Landgerichte Hieselbst.



rZ5
6 Zu des Johann Neins gerichtlichen

Vergantung von allerley Haus -- und Haus»
manns - Gerathe als Zinnen , Kupfer , Mes¬
sing , Linnen , Betten , Tischen , Stühlen
Schränke , Wagen , Egden . Pflügen , Pferden,
Kühen , Schweinen . Gänsen und jungen
Viehs und weiteren Sachen ist terminusauf
Donnerstag , den i -tten April in dessen Be¬
hausung zu Westerhausen im Sengwarder
Kirchspiel angesctzec worden.

7 Au Nanne Eucken Vergantung von
Zinnen , Linnen , Kupfer , Meßing , Tische,
Stühle , Schraucke , Betten , und Mttge-
wand , Wagen , Egden , Pflüge , Pferde,
Pferde , Kühe , jung Vieh , Schaaft , Schwei,
ne , und sonstige Sachen . ist terininus auf
den Monrag als den i6 . April in dessen Be¬
hausung , zu Hormburg , in Tettenser Küch-
spicl angcsetzet worden ; und wird der Zeih,
lungs Termin bis Bartholomen hinansgese'
Htt werden . Sign - Jever den - 8 - Fcbr , 798

Aus dem Landgerichte Hieselbst.
8 Demnach auf frepwilliges Ansuchen

der Verkauf
i - Jhste Habbcn Jansen 58 'jEraftikOl-

deburgcr Groden Landes , oder soge¬
nannte, ! Ochscnweide , in Wüppciser
Kirchspiel.

2. Wcpl CämmercrMinßenErbenHccrd-^ städte in Waddewarder Kirchspiel,
. . Gummelsburg genannt groß y ^ßMac-

. ren , wovon 7 Matten für 5 Louisd ' r
jährlich und 4S Matten für 24 Gunhl,
jährlich , in Erbpacht ausgcthan wor¬
den sind.
Derselben Hccrdstädte dm'

elbst , die
Warfe genannt , groß49 Matten wor¬
an jährlich 5 Gmrhlr . Grundhcuer be¬
zahlet werden.
Derselben Hccrdstädte in Pakenser

Kirchspiel , die Borg genannt , groß
4Ü Matten-

z . Derselben 28 Grasen 17Ruthen z Fuß
Maphausergroden Landes.

6 . Herr Justitzrach Jürgens Landguth
auf den neuen Sandemer Groden , groß
ng Matten.

7 . Frau Cammerrathin Minßeir Heerd-
stadte auf dem St . Jooster Groden,

iz6
groß lvz Grasen woran jährlich - E
und 2 E 6 sch . Grundheuer bezahlet
werden,

8 - Herrmann Minssen Haus , mit Kriig-
gerechtigkeit, auf der Schlacht hieftlbff,

bey brennender Kerze in eitlem besonderem
Actri erkannt , und hiezu tcrminus auf den
Mittwochen als den 25 May angcsetzet wor¬den , so wird solches htcmit zu jedermanns
Wissenschaft gebracht , und können Diejenige
welche von diesen Stücken zu erhandeln Wil¬
lens sind , sich gedachten Tages des Nachmit,
tags um 1 Uhr aufm Stadt Nachhause hie-
ftlbst cinsindeu , und bcr Dergamungsord-
nung gemäß kauftn Andey werden Dieje¬
nigen , welche überhaupt Befugnrß zu haben
glauben der Veräufnuina des einen oder an¬
dern ron obigen Grundstücken zu wiedersorc .-
chen ebensowohl als Diejenigen , wel -che aus
irgend einem Rechts oderJngrcßaiionsgrilii-de Anspruch auf die emkommmren Kaufgel¬der machen möchten , I' iewir erinnert , daß
erstere sich vor dem Verkauf , und letztere im
Fall kein Concnrrsprcclaiüa rnimitiel 'r er¬
gangen , wenigstens vor Erscheinung eines
jeden Zahlungs - Termins gerichtlich zn mel¬
den haben , wiedrigcnfalls sie hiernächst wei¬
ter nicht gehöret , sonder,: die Kaufgelder sowie sie eftigekommen an die Jmpenanten der
Snbhastaüon weiter ausbeiablcr iverden.
Signatum Jever den 28 März 179Z.

Aus dem Landgerichte.
Pcivar Sacken

7 Kaufmann Moshorn hat anietz best
Rigaisch Krön Leinsaat erhalten , und ver¬
kauft solches im billigen Preis . Auch sind
noch diverse Sorten Erbsen , Raapknchsn,
Labberdan , frischen Provenceöbl , Kleeversaat
und sonstige bekäme Maaren sind zu haben.

2 Der Kausman » Oelrichs in Neu¬
stadtgödens erwartet nächstens wieder eine
Quantität einfache und doppelte Wind - und
Beylegeröfen von Litt. bis 6 auch ist iczt
bey ihm rocher und weißer Kleesaamen , so
wie neuer Rigaer Lein aamm rindere Maaren
in billigenPreisen zu bekommen.

8 In der zweiten Paftorey zu Seng,
warben werden am 17 . April und in den fol,
genden Tagen durch eine öffentliche Ausmie-



nerey an die Meistbietende verkauft werden,
vferde , Kühe , Schweine , ansgedrofchene
Früchte , Heu , eine Chase , beschlagene und
unbeschlagene Wagen , Pflüge und Egden,
6 Körbe mir Bienen und Futter Honig , Speck
und Fett , wie auch Kisten und allcrley Gc-
ralhschasten , die in der Scheune und auf dem
Lande gebrauchet werden , 12 kupferne Milch
baljcii , eine gute friesische Schlaguhr , Gäl¬
te ! und Pferdegeschirre Liebhaber belieben
sich an den bcsagren Tagen daselbst cinflndeii.

4 Ufcke Hieben Tochter Vormünder
sind entschlossenihrerPupillen Land in Wad-
warderkirchipicl aroß 47^ Matten ncbstguker
Behausung auf May 1799 anzulrecen zu ver
Hermen , wer dazu Belieben trägt melde sich
den rz April des Nachmittags um 2 Uhr in
Hmrich Forckers Hause und kann nach be¬
lieben Hcurung tr . ssem

5 Weyland Hinrich Folcker 's Danen
Wittwe ist gcso .uien , ihres weyl Ebeman.
nes an» Mi .yer N . rder neuen Deich belegeue
.nni .slinzshaus mit AubehLniugen bis auf
Pr -nurg - richttichc Genehmigung aus freier
Hand am Donnerstage den >a , April des Nach-
inillaas um 2 Uhr in Sicbrand Taddickcn
ZitUghausc zu Minsen zu vclknusci».

6 E Zoo Oldorfer Arincngeldcr,
sind gegen Gttherhcil und zn veraccordlrende
Zinsen zU belegen. ' Man meide sich deswegen
bey dem buchhalreodcn Armcujurar Hillerl
EdenHillers oder Andreas Meinen Tadickcii.

7 Gcwißer Ursachen verpflichten mich
cs hiedurch bekannt zu machen das fernerhin
Niemand auf meinen Namen ohne meiner ei¬
genhändigen Unterschrift etwas verabfolgen
laßen darf , oder in widrigen Fall gewarti-
get zu seyn Nie ihre Bezahlung zu erhalten.

Christopf Harms.
8 E , MO , Waddewarder Armcn-

geldcr sind sofort für billige Zinsen gegen Si¬
cherheit zu belegen. Man melde sich beiden»
Zuraten Hinrich Betten Quade.

9 Christoph Wittig in Jever hat 3
bis 4 Fuder gutes aus Klcpbodei» gewachse¬
nes Heu zu verkaufen.

10 Pastor Reuter in Medoge hat für
einen werthseycnden Preis zu verkaufen : ei¬
nen guten iu Riemen Hangenden Jagdwagcn,

einen tannenen Cabinettschranck mit Aussatz
und eine englische Schlaguhrc , die 32 Stun¬
den geht.

»» Dasictzige , von dem Friseur Gerd-
ftn bewohnte , Prac epkorachblknST^ sokssäm
Sonnabend den 14 Apriü ves Ätacdrnittags
4 Uhr , bis Michael d . I . vcrmithet werden.

12 Weil . Stadkswachtmeistcrs Wol f
Erben rcsp . ke»cn Vormünder und Curaror»
sind cmschloßcn einen auf der Gast belegencn
Garten , welcher an den Herrn Wilhelm Al-
brccht Tiarks bis May 1799 verheuretist und
wovon iährlich um Michaeli sechs Gemeine
Thalcr in Golde Erbpacht bezahlet werden
must , unverkauft,, . Liebhaber können sich des-
halb am Sönuabendalsden 141c» AprilNach,
n»!t !ags4Uhr in des Herrn Trouchon Haus«
cinfinden. wbftlbstauch die Bedingungen ein-
zusehcn sind,

IZ Es wird eine Wohnung , nehmlich
eine Stube , Küche und etwas Bodenraum
sogleich oder diesen May zu beziehen gesucht,
mau melde sich bcy dem Lieutenant Barnutzt

14 Gottlob Gicgmaim . hat gleich an-
zutrckcii zu verheuern , 3 Marken und zwey
Matten noch z Matten , »dieses Jahr zu mä¬
he» , auch kann ein Liebhaber diese 3 Stü¬
cke in Erbhcucr erhalten.

»5 Wer von Thcye Dirks Hannovers-
sche Lotterie - Loose hak , »uüßcn solche vorm
16 April renovircn und zugleich den letzten
Einsatz entrichten . Die Gewinne , aus der
Eoslarischen Lotterie müßcn in 8 Tagen ab-
gcholet werden . Rüstersiel.

Johann Eden Edens.
16 Dieienigen welche an der verstürbe-,

nen Frau Maedtmelff erin Wolf annoch Ko-
derrmgen haben , werden gebeten , sich dainit
bey dein Vormund Hrn . Zcillnger in der
Waage zu »neiden , so wie auch dieienigen,
welche derselben annoch schuldig isiud , er¬
sucht werden innerhalb 4 Nochen Zahlung
zu leisten.

17 Der bei der letztere» Versammlung
der BraiidversicherunasLommiiuoi i gewähl¬
te AnsUuß , hat die gedruckte Ordnung
nach Maasgabe des erhaltenen Auftrags re-
vidiret , abgcaiidert und einen neuen Ent¬
wurf formiret , welcher mmmehr der Com-



imßjon zur Einsicht und Unterschrift vorge¬
legt werden kann , damit derselbe daraufzur
längst gewünschten gnädigsten Confirmatio»
unterchanlgst übergeben werden könne . Die

gesammten Deputaten der Gesellschaft wer.
den daher ersucht , sich zu diesem Endzweck
am 25 dieses Nachmittags um i Uhr in der

Wittwe Hammerschmidt Hause einjufindcn
Kunstenbach , p . t . Direktor.

, 8 FolckertMinssen Tade « in Wuppel.
ser Kirchspiel , hak ein schwartzbunten Enter-
Hull , zu verkaufen.

19 Amtm . Garlkchs Garten aufderhie-
üaen Gast , welcher bishcro vsn Steinbrincks
Wittwe geimtzet worden , ist aus der Erbpacht
gefallen , und soll anderweit entweder aufErb-
oder Zcitpachtausgcthan werden . Manmel-
de sich desfalls bei Adv . Gachchs oder den

Protocollisten Kunstenbach.
20 Denen Liebhabern zudem Landgnthe

des ^ ustitzraths,JürgensausdM neuen Sau ?,
denieraroden in Jeverland , welches derselbe
den 23 May östenclich verkaufen laßen will,
dienet folgendes zur Nachricht.

r . Dieses Lsndguth bestehet aus einen neuen

Hause , einer neuen großen Scheune , und einem

neuen Bakhaufe . nebst nzMaUcnLandcs weni

gcr 5 Quadrat Ruthen und - og . Quadrat Fuß
das Matt zu 48O00L . Fuß Rheinl . gerechnet.

L . Um Martini jedenJahres werden von die-

seinLandgute 228E " sch,2Lw . inGold an Ca¬

non undSchrcibgebürenanhicsCamm .bezalet
? . Außer diesen CanonjstdasLandguth init

kcinemWcinkaufe,Geschenken , doppelter ^ euer
oder anderenAbgiften , beiSterbundBerande-
rungsfallen , belastetest auch mit keinerContri-
pution , Kirchen , Holzschlagungs - und andern

Anlagen , Deich und Siehllasten , wie auch mit

keinen andcrnLeistuugsn so wenig an Geld , als

Hosdiensten , die Accisc aber ausgenommen , be¬

schweret . folglich in dieser Rüksicht noch mehr,
als adelich frcy.

4 . Das ganzcLandguth kan zerstukelt , und in

Stücken von io Marren , jedoch nichtweniger,
« eräußert werden.

5. DasLandgut liegt nahe amMariensiel,hal
also dadurch zum Absätze der Waren,und über¬

haupt zumHandel , eine sehr vorteilhafte Lage.

6 . Der ganze Saiidemer Groden liegt über
4 Fuß höher,als das ganze ihn umgebendeLand
und hat dadurch die vortreflichsteAbwäßerung

7- DerLodendestandes ist starker, außeror¬
dentlich ftuchtbarerKley , und hat in einer Tiefe
von ? - 8 Fuß gute Pflug , oder Bauerde,
daher solcher durch beständiges Pflügen nicht
nur gar nicht verdorben , sondern auch mit dem
größten Vortheile eineZiegelcyguf dem Land,
guthe angelegek werden kann

8 . Vor den n neuen Sandemergroden , wel¬
ch er im Jahre >774 . ckngedeichct ist beim«
dckIch cm sehr aniepnlicyer neüerAnwachs,
oder grünes Vorland , welches in wenigenJah-
ren wieder eingedeichet werden kann , und wo¬
durch also - er Käuf er s-2t . das
Landguth sebr in der Zu tuns - z» nergi eißl-rn

9 Das xandguth ist an N . U Dyurken
für r4i24 vF in Gold und Z- gukc rothe But¬
ter jährlich vis May .1807 verheuert.

10 Der Käufer kann auf sein Verlangen
25020 E wenn derselbe - cn Ucbcrrest des
Kaufschilltngs zuvor selbst aus eignen Mit¬
teln bezahlet hat , von dem Verkäufer auf 15
Jahrelang feste gegen billige Zinsen zum An-
lehn , ohne sich wegen der Bezahlung dieser
- 5020 Kaufgelder im mindesten beküm¬
mern zu dürfen , kann auch solche mitlerweil
in Summen von 522 bis 1202 nach ei¬
ner vorhergegangencn halbjärigen Anzeige
zujeder Zeit abtragcn.

n Die Verkaufsbcdingungcn können vor
dem Verkaufe bey dem Eigcnrhümer zu Je¬
ver eingesehey werden.

Todesanzeige.
Wer an meinem traurigen Schicksale

Theil nehmen kann und will , lese hier , daß
meine gcliebteste Gattin , Friederike Marie

Elisabeth , geborne Wolf , am ztcn d . M.

Morgens um 4 Uhr diese Welt verlassen bat,
nachdem sie am vorigen Abend um L Ubr
von einem gesunden Knaben glücklich war
entbunden worden ; — und vermehre mei¬
nen Kummer nicht durch schwachen Trost
und undienliche Beileidsbezeugung.
Jever am Steir April 1798

H . C . Ehrentraut , Cammersecretaik.
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